
Das zuletzt größte Projekt der 
Brücken-Allianz, die “Erstellung 
eines Konzepts für ein landwirt-
schaftliches Kernwegenetz im 
Allianzgebiet“, ist nun abge-
schlossen.
Es wurde untersucht, wie das 
Wegenetz so ertüchtigt werden 
kann, dass es überwiegend den 
Ansprüchen der Landwirtschaft 
sowie den weiteren Verkehrs-
teilnehmern genügt. Ergebnis 
der Untersuchung ist ein ab-
gestimmtes Kernwegenetz-
Konzept, das den Trägern der 
ländlichen Entwicklung als Rah-
menplan für nachfolgende Inve-
stitionen in das Wegenetz der 
Region dient.
Das Konzept wurde Mitte des 
Jahres 2015 beim Ingenieurbü-
ro Wolf & Zwick Marktredwitz in 
Auftrag gegeben. Unter Berück-
sichtigung der Ausbauwünsche 
aller Gemeinden wurden wäh-
rend des Jahres 2016 vom Pla-
nungsbüro die Wege begutach-
tet, deren Zustand analysiert 
und ein Übersichtslageplan 

wurde erstellt. Weiterhin wur-
de für jeden einzelnen Weg ein 
Erfassungsbogen angefertigt, 
der die Beschaffenheit aufzeigt, 
aufgeteilt in Abschnitte, z.B. 
Fräsgut, Schotter, unbefestigt 
usw. Die ursprüngliche Gesamt-
länge im Allianzgebiet umfasste 
am Anfang über 100,- km, tat-
sächlich sind es jetzt am Ende 
knapp 80,- km.
Während des Jahres 2017 
fanden mehreren Arbeitsgrup-
pensitzungen statt, gemein-
sam mit den zuständigen BBV 
Ortsobmännern Landwirte, der 
Flurbereinigung, den Jagdvor-
ständen und den Waldbauern, 
zusammen mit den Bauämtern, 
Bürgermeistern und dem Inge-
nieurbüro, hier wurde bespro-
chen, welche Wege tatsächlich 
umgesetzt werden könnten. 
Auch wurde das Konzept bei 
verschiedenen Fachbehörden 
zur Beurteilung und Prüfung 
vorgelegt, u.a. bei den Natur-
schutz- und Wasserrechtsbe-
hörden, dem Fichtelgebirgs-

verein, dem Wanderverband 
Bayern und natürlich auch beim 
Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken.
Nach Änderung und Fertigstel-
lung aller Unterlagen durch das 
Planungsbüro fand im März 
2018 eine Schlussbesprechung 
und im Juni 2018 die Abschluss-
veranstaltung mit Übergabe des 
Kernwegenetz-Konzepts statt, 
jede Allianzgemeinde bekam 
einen Ordner mit einem aus-
führlichen Erläuterungsbericht, 
Übersichtslageplan, Lagepläne, 
Erfassungsbögen usw.
Das Projekt wurde mit 75 % 
vom Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken gefördert, 
was nur durch den Verbund der 
Brücken-Allianz möglich ist.
Alles Organisatorische au-
ßerhalb der Planung, wie z.B. 
sämtliche Einladungen, Förde-
rantrag, Verwendungsnachweis 
usw. wurde vom Regionalma-
nagement erledigt.

Der Kronfleisch Flyer wurde 
im August 2018 bereits zum 
4. Mal neu aufgelegt und ist 
inzwischen bestens bekannt. 
Kronfleisch ist unsere regionale 
Spezialität und wird in mehreren 
Gaststätten im Allianzgebiet an 
verschiedenen Wochentagen 
angeboten. In dem Flyer findet 
man, wann man in welchem Lo-
kal Kronfleisch essen kann. Ein 
herzliches Dankeschön gilt der 
Firma 2K-Werbetechnik Höch-
städt, Herrn Karim Kinadeter, 
welcher diesen Flyer anteilig 
gesponsert hat.

Auch im vergangenen Jahr 
beteiligte sich die kommunale 
Allianz wieder werbewirksam 
für die Orte Arzberg, Höch-
städt i.F., Hohenberg a.d. Eger, 
Schirnding, Thiersheim und 
Thierstein unter dem Dach der 
Tourismuszentrale Fichtelgebir-
ge erfolgreich an deren Infor-
mationsstand auf der Messe 
“Freizeit erleben“ in Nürnberg.

Die vom Förderverein Fichtel-
gebirge veranstaltete Som-
merlounge fand vergangenen 
August rund um die Burg in Ho-
henberg an der Eger statt. Das 
Motto lautete “Natur – Kultur – 
Manufaktur – grenzenlos“, es 
war neben den zahlreichen Ak-
teuren und Ausstellern der Re-
gion ein deutsch-tschechisches 
Begegnungsfest der besonde-
ren Art. Die Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V. präsentierte 
sich erstmalig und erfolgreich 
mit einem Info-Stand bei die-
sem Event. ...

Weiter auf Seite 2 ...

Kernwegenetz, Homepage, Jahresaktionen, ... 
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Von Seite 1 ...

... Bei allen öffentlichkeitswirk-
samen touristischen Auftritten 
werden die Flyer “Kaiserweg“, 
“Zu den Burgen der Nothaft“, 
“Kronfleisch“, “Sehenswür-
digkeiten“, sowie das Image-
Prospekt der Brücken-Allianz 
ausgegeben. Auch im Gepäck 
sind natürlich immer die Kar-
ten “Brückenradweg Bayern-
Böhmen“ und “Wallensteinrad-
wanderweg“, an diesen Wegen 
die Allianzorte direkt liegen. Als 
kleines Geschenk gibt es seit 
einiger Zeit Kofferanhänger mit 
dem Logo der Brücken-Allianz.
Bei allen Präsentationen wa-
ren die wirklich interessierten 
Besucher von der Vielfalt des 
Allianzgebiets im Naturpark 
Fichtelgebirge begeistert. Auf 
Rückmeldung einiger Touristen 
haben wir sogar erfahren, dass 
sie durch diese Messen und 
Schauen auf unsere Region auf-
merksam geworden sind.

Die Ferienaktion im Sommer 
2018 stand unter dem Motto 
“Tiersafari und Porzellanmalen“ 
und fand im Porzellanikon in 
Hohenberg a. d. Eger statt. Im 
Museum angekommen durften 
die insgesamt 30 Kinder im Al-
ter zwischen 5 und 12 Jahren 

erst einmal einen Becher und 
kleine Tierfiguren, z.B. eine Gi-
raffe, aus Porzellan anmalen, 
welche sie später auch mit 
nach Hause nehmen durften. 
Man konnte zusehen, wie fanta-
sievoll mit vielen verschiedenen 
Farben alles verziert wurde. Bei 
der anschließenden Erlebni-
stour durch die Ausstellung er-
kundeten die Kids die tierische 
Seite des Porzellanikons und 
entdeckten dabei viele ver-
rückte Tiere, sie pirschten sich 
an knurrende Tiger, brüllende 
Eisbären und stampfende Ele-
fanten heran, erblickten Rehe, 
Pinguine und Papageien und 
suchten die Spuren von Affen, 
Katzen und schrägen Vögeln. 
Aber keine Sorge, bissige Tiere 
gab es nicht! Zum Schluss wur-
de jedes Kind mit einer Urkun-
de als “unerschrockener Por-
zellan-Safari-Forscher“ 
ausgezeichnet. 
Ein herzliches 
D a n k e s c h ö n 
gilt den Allianz-
A r b e i t s k re i s -
Mitgliedern und 
dem Team des 
Porzel lanikons 
für diese sehr 
schöne und ge-
lungene Ferienak-
tion.

Die neue Internet-
seite der Brücken-
Allianz wurde fertiggestellt 
und ging Anfang des Jahres 
2018 online. Sie hat ein neues 
Design erhalten und kann 
problemlos auf Mobilgeräten 
(Smartphones/Tablets) ange-
zeigt werden. Im Vorfeld hat der 
Arbeitskreis das Regionalma-
nagement bei der Ausarbeitung 
des Aufbaus und Inhalts unter-
stützt, nach der technischen 
Fertigstellung wurden Fotos, 
Informationen, Texte usw. ein-
gepflegt. Touristen können sich 
nun auf der Homepage über 
unsere Region informieren. Ei-
nige Teile der Internetseite sol-

len demnächst noch zusätzlich 
in die tschechische Sprache 
übersetzt werden.

Der Allianz-Arbeitskreis besteht 
aus ehrenamt-
lichen Mitgliedern 
aus allen Orten der 
Brücken-Allianz. 
Die Mitglieder 
unterstützen das 
Regionalmanage-
ment bei vielen 
öffentlichen Auf-
tritten und der 
jährlich stattfin-
denden Ferien-
aktion und hal-
fen z.B. bei der 
Ausarbeitung 

der Homepage 
und der Neuauflage des Kron-
fleisch Flyers mit.

Erfreulicherweise wird vom 
SKC Thiersheim jedes Jahr die 
Brücken-Allianz Kegel-Meister-
schaft organisiert und durchge-
führt.

Neben den anfallenden Büroar-
beiten, wie z.B. diverse Abrech-
nungen, Einladungen, Protokol-
le usw. wird natürlich auch der 
“Bürgerbote“, das zehn Mal pro 
Jahr erscheinende regionale 
Mitteilungsblatt der Allianz, mit 
Berichten und Informationen 

versorgt. Bereits 145 Ausgaben 
wurden seit Beginn der Brü-
cken-Allianz herausgegeben.

Die Zusammenarbeit sämt-
licher Initiativen in unserer Re-
gion ist sehr eng, es besteht ein 
großes Netzwerk. Landratsamt 
Wunsiedel, hier speziell die 
Entwicklungsagentur, Amt für 
ländliche Entwicklung, Euregio 
Egrensis, Geopark Bayern-Böh-
men, Tourismuszentrale Fichtel-
gebirge usw., um nur einige zu 
nennen, arbeiten gemeinsam 
an verschiedenen Themen, wie 
z.B. die Radfahrregion Fichtel-
gebirge oder die Kulinarik mit 
ihren regionalen Produkten und 
vielem mehr.

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Mitglieder 
des Allianz-Arbeitskreises und 
an alle Unterstützer für das En-
gagement und die gute Zusam-
menarbeit.
Die Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. freut sich auf die 
Fortführung der vorgenannten 
Projekte und auch auf die Um-
setzung neuer Ideen.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie für das Jahr 2019 alles 
Gute!

Stefan Göcking, 1. Vorsitzender
Sabine Ehm, Regionalmanagerin

Rückblick auf des vergangene Jahr

Kurzbericht 2018
über die Arbeit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

GRENZENLOS2



Am Faschingsdienstag ist es 
wieder soweit: Der Fasching, 
die fünfte Jahreszeit wie er an 
Main und Rhein genannt wird, 
endet in Arzberg 
mit dem inzwischen 
traditionellen Gau-
diwurm. Es ist nun 
schon der 48. und er 
hat sich aus kleinen, 
leicht belächelten 
Anfängen, aus einer 
Schnapsidee des 
Stammtisches „Die 
Unentwegten“ he-
raus zu einer doch 
sehr beachteten 
Großveranstaltung entwickelt. 
Große politische Themen wur-
den zwar bisher wenig auf-
gegriffen, doch mit einer ge-
hörigen Portion Lokalkolorit 
wurde manches Arzberger Er-
eignis, manche Entscheidung 
des Stadtrates humorvoll bis 
bissig karikiert.

Der Faschingszug wird wieder 
ab 13 Uhr in der Straße „Am 

Bahnhof“ Ecke Waldsassener 
Straße zusammengestellt. 
Pünktlich um 13.33 Uhr wird 
er sich dann auf der üblichen 

Route durch die Stadt wälzen 
und dann am Marktplatz in ein 
geselliges Treiben auflösen. 

„Gaudi plus gute Tat“, seit 1972 
steht unser Faschingszug unter 
diesem Motto. In den letzten 
Jahren konnten den im Stadt-
gebiet angesiedelten sozialen 
Einrichtungen jeweils ansehn-
liche Schecks aus den Erlösen 
von Straßensammlung, Spen-

den und sonstigen Verkaufs-
aktionen übergeben werden. 
Auch in diesem Jahr werden 
wieder eifrige Sammler auf die 

Besucher zukom-
men und mit jedem 
gespendeten Euro 
wird beispielsweise 
einem Kindergarten 
geholfen.

Diese Kombination 
von Stimmung und 
Hilfsbereitschaft ist 
bekanntlich einma-
lig und schon allein 
deshalb lohnt es 

sich, am 05. März nach Arz-
berg zu kommen und sich den 
Gaudiwurm anzusehen. Für 
Musik, Essen und Getränke ist 
gesorgt.

Interessierte Gruppen können 
ihre Teilnahme im Hauptamt 
der Stadt Arzberg unter der 
Telefonnummer 09233-404-0 
anmelden.

Am 3.2. endet die erfolgreiche 
Ausstellung „Dr. Friedrich Wil-
helm Singer – praktischer Arzt 
und Heimatforscher“. Die an-
lässlich des 100. Geburtstags 
des Heimatforschers Dr. Fried-
rich Wilhelm Singer (1918-
2003) gestaltete Ausstellung, 
zeigt rund 200 Objekte aus der 
einzigartigen Sammlung Dr. 
Singers und Objekte, die in sei-
nen Publikationen abgebildet 
wurden. 
	 Die Ausstellung gibt Ein-
blicke in die reiche Sachkultur 
der Region Fichtelgebirge, ins-
besondere auch die Vor- und 
Frühgeschichte. Es findet sich 
unter anderem ein Schrank des 
Waldsassener Klosterschrei-
ners Hauthmann, das einzige 
profane Stück, das erhalten ist 

und auf der Tür vermutlich sein 
Porträt zeigt. Hinzu kommt eine 
überdimensionale Reisetruhe, 
die von Alexander von Hum-
boldt aus seiner Zeit in Arzberg 
stammt. Besondere archäolo-
gische Fundstücke sind zum 
Beispiel eine Silexpfeilspitze 
aus Hendelhammer von ca. 
5000 v. Chr. oder der mittelal-
terliche Terrakottapuppenkopf 
aus der Burganlage Hohen-
berg. Ein besonderes Highlight 
ist auch die geschnitzte Testa-
mentskapsel von 1691. 
	 Die Ausstellung ist Teil des 
Singer-Projektes, gefördert 
vom Kulturfonds Bayern und 
der Oberfrankenstiftung. 
	 Der Eintritt zur Finissage 
am 3.2. ab 14 Uhr im Museum 
Bergnersreuth ist frei.

Stimmung und Hilfsbereitschaft - Gaudi und gute Tat

Auf zum 48. Arzberger Gaudiwurm
am Faschingsdienstag, 05. März 

Dr. Friedrich Wilhelm Singer ...

Finissage
... praktischer Arzt und Heimatforscher (1918-2003)

Ihre Kleinanzeige für € 5,95 per eMail 
redaktion@buergerbote.de bestellen 
oder online unter buergerbote.de/
private-kleinanzeige.
Sie erreichen direkt 9.000 Haushalte 
über kostenfreie Verteilung.
Ihre Familienanzeige - gratis!
Bitte beachten Sie: Zusendungen ohne 
Rückrufnummer oder eMail-Adresse können 
nicht bearbeitet werden.
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Gute Nachrichten: Seit An-
fang dieses Jahres ist das 
Leistungsspektrum des Me-
dizinischen Versorgungszen-
trums in Marktredwitz, dem 
Tochterunternehmen des Kli-
nikums Fichtelgebirge, erneut 
gewachsen. Dr. med. Hanna 
Rödig, Fachärztin für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde hat 
ihre Tätigkeit am MVZ auf-
genommen. 

Vier Fachbereiche
unter einem Dach 

HNO-Ärztin Dr. Hanna Rö-
dig verstärkt das bestehen-
de Ärzteteam mit Patricia 
Krause (Urologie), Dr. Uwe 
Ort (Orthopädie) und Dr. 
Attila Reszler (Gynäkolo-
gie) und wird den neuen 
Fachbereich aufbauen. 
Damit konnte eine dro-
hende Versorgungslücke 
im Landkreis Wunsiedel 
geschlossen werden. Pati-
entinnen und Patienten des 
gesamten Landkreises erhalten 
nun medizinische Betreuung in 
vier Fachbereichen unter einem 
Dach. 

Medizinerin
stammt aus der Region 

Die junge und motivierte Fach-
ärztin, eine gebürtige Tirschen-
reutherin, studierte in München 
und Regensburg. Während ih-
rer Facharztausbildung, die sie 
an der Universitätsklinik Jena 
absolviert hat, entwickelte sie 
ein besonderes Interesse für 
die Schlafmedizin und Versor-
gung von Menschen, die an 
einer hochgradigen Hörminde-
rung leiden. Demzufolge führte 
sie schwerpunktmäßig die 
Fachsprechstunde für schlaf-
bezogene Atemstörungen 
durch. Auch übernahm sie die 
Nachbetreuung von Patienten 
mit einer Hörprothese im Reha-
bilitationszentrum in Erfurt und 
Gera. 

Fachgebiet
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

„In meinem Fachgebiet be-
schäftige ich mich nicht nur 
mit Fragen und Krankheiten 
des Halses, der Nase oder der 
Ohren, sondern auch mit Kehl-

kopferkrankungen, Stimm-, 
Sprach-, Schluckstörungen, 
allergischen Erkrankungen und 
vielen weiteren - und das in 
jedem Alter“, fasste die Medi-
zinerin ihr Leistungsspektrum 
zusammen. 
Am MVZ bietet Dr. Rödig ne-
ben der gesamten HNO-ärzt-
lichen Grundversorgung für alle 
Altersgruppen auch Beratung 
und Therapie bei schlafbezo-
gener Atemstörung an. Aku-
punkturbehandlungen können 
auf Wunsch durchgeführt wer-
den. Schlafmessungen, die zu 
Hause erfolgen können, ergän-
zen ab dem 2. Quartal 2019 ihr 
Leistungsspektrum. In einem 
nächsten Schritt wird dann die 
Allergologische Diagnostik und 
Therapie etabliert. 

Investitionen
in Versorgungsqualität 

„Wir haben einen stattlichen 
Betrag vor allem in medizi-

nische Gerätschaften inve-
stiert, um unsere Patienten gut 
versorgen und therapieren zu 
können. Neu beschafft wurden 
beispielsweise eine Hörkabine 
für Hörtests sowie eine Unter-
suchungseinheit mit Behand-
lungsstuhl und Mikroskop, 

die dem neuesten Stand 
der medizinischen Technik 
entsprechen“, erläutert der 
MVZ-Geschäftsführer Ale-
xander Meyer. „Ebenso ha-
ben wir zwei Arbeitsstellen 
für zwei Medizinische Fa-
changestellte neu geschaf-
fen und besetzt“, so Meyer 
weiter. 

„Sehr erfreulich ist auch, 
dass wir seitens der Kas-
senärztlichen Vereinigung 
Bayerns einen einmaligen 
finanziellen Zuschuss für 
die Erweiterung des MVZ 
erhalten haben“, so der 
Prokurist Andreas Planne-
rer. 

Seit Januar 2019:

Neue Fachrichtung am MVZ Fichtelgebirge
Dr. med. Hanna Rödig, Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde hat ihre Tätigkeit aufgenommen
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Allgemeine
Informationen

zum MVZ
Die Öffnungszeiten sind 
montags und donnerstags 
von 08 - 12 und 14 - 17 
Uhr,  dienstags von 08 - 12 
und 15 - 19 Uhr sowie mitt-
wochs und freitags von 08 
- 12 Uhr.

Telefonisch ist das MVZ un-
ter 09231 95289-0 erreich-
bar.
Bei Bedarf kann auch gerne 
der Rückrufservice auf der 
Website genutzt werden. 

Weitere Informationen zum 
MVZ bzw. zu den einzelnen 
Fachrichtungen gibt es auf 
der MVZ-Facebook-Seite 
bzw. auf der Website unter
www.mvz-fichtelgebirge.de

Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote



Am Sonntag, dem 10. Februar 
wird in der Willi-Pöhlmann-Hal-
le in Höchstädt wieder ein När-
rischer Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen veranstaltet. 
	 Die Gäste erwartet ein 
Auszug aus dem Programm 
der Tanzgruppen der Session 
2018/19. Die neuen Regenten 
der Turngemeinschaft Milena I. 
und Daniel I. freuen sich mit ih-
rer Prinzengarde auf zahlreiche 
Zuschauer. Auf eindrucksvolle 
Darbietungen der Tanzgruppen 
darf man sich an diesem Nach-
mittag freuen! Es werden die 
„Mäuse-Garde“, Dance-Kids, 
das Männerballett und das Da-

menballett ihre Choreografien 
darbieten, für die die Aktiven 
das ganze Jahr über trainiert 
und geprobt haben.
	 Beginn dieses Nachmit-
tags ist  um 14 Uhr, Ende des 
Programms wird  gegen 17 
Uhr sein. Einlass ist bereits ab 
13 Uhr, un der Eintritt frei.
	 Hinweis:  Wegen Bauarbei-
ten am Rathaus ist der Zugang 
über den Schulhof und das 
Parken nicht möglich. Die Ge-
meinde hat einen Ersatz-Fuß-
weg zwischen dem Gasthaus 
Einhorn und der Kirche ange-
legt, über den die Halle erreich-
bar ist.

In Kooperation mit Open House 
aus Mainbernheim findet am 
24. Februar das 3. SAATGUT-
fest Fichtelgebirge von 10 bis 
17 Uhr statt. Mehr als 20 Sa-
menspender bringen die gan-
ze Welt alter samenfester und 
ökologischer Sorten in das 
Volkskundliche Gerätemuseum 
Bergnersreuth. Das von den 
Erhaltern angebotene Saatgut, 
traditioneller und oft verges-
sener Gemüse- oder Zierpflan-
zensorten, ist frei von Geistigen 
Eigentumsrechten und lässt 
sich, anders als Hybride, sor-
tenrein weitervermehren. Sie 

werden staunen, wie bunt und 
abwechslungsreich die Schät-
ze aus Garten und Natur sein 
können. 
	 Unterhaltsam Lehrreiches 
bieten Kurzvorträge zu den 
Themen Kochen und Umgang 
mit Wildkräutern und Saatgut 
für den Hausgarten. Erfahren 

Sie wissenswertes rund um die 
Vielfalt im eigenen Garten und 
ihre Bedeutung für Mensch 
und Tier. Zahleiche Mitmach-
aktionen – auch für die Gar-
tenzwerge - laden zu einem 
Familienausflug ins Geräte-
museum nach Bergnersreuth. 
Rollen Sie Samenbomben fürs 
Guerilla Gardening, basteln Sie 
Pflanztöpfe oder entdecken Sie 
einfach die unzählige Vielfalt 
samenfester Kultursorten. 
	 Köstliches und Erfrischen-
des rund um die biologische 
Vielfalt lassen den Tag zum 
Erlebnis werden. Vegetarische 

Biogerichte von Kohler‘s Ku-
linarik aus Marktredwitz, Brot 
aus dem Holzbackofen des 
Museums und Biobier und -li-
monade lassen keine Wünsche 
offen. Schon ab 10:00 Uhr star-
ten wir mit einem Frühstück in 
den Tag und am Nachmittag 
versüßen Fair-Trade - Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen 
den Gaumen. 
	 Eingeladen sind alle Gar-
tenfeen und Vollernter, die 
Wissen rund um die Saatguter-
haltung erhalten und seltene 
vielfältige, samenfeste Kultur-
sorten entdecken wollen. 
	 Schirmherr der Veranstal-
tung ist Landrat Dr. Karl Döhler.

Weitere Infos erhalten Sie tele-
fonisch unter 09233/5225 oder 
per eMail an museum@ber-
gnersreuth.de

Närrischer Nachmittag
in Höchstädt

3. SAATGUTfest Fichtelgebirge
Samen und Pflanzen

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für Ihre Werbung, egal ob im 
gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung errei-
chen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden alle Inhalte 
auf buergerbote.de viele unter facebook veröffentlicht. Wir bieten 
Ihnen preisgünstige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei 
individueller Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet oder per eMail.
Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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Das Thiersheimer Garten-
marktteam mit Bürgermeister 
Bernd Hofmann hat am ver-

gangenen Wochenende Berlin 
besucht. Neben einer informa-
tiven Stadtrundfahrt mit den 
Highlights der Hauptstadt war 
natürlich eine Shoppingtour im 
Kaufhaus des Westens ange-
sagt. Besonders von der Fein-
kostetage im KaDeWe waren 
die Thiersheimer beeindruckt. 
Hier wurden natürlich einige 
Spezialitäten probiert. Zur Kaf-
feepause ging es ins berühmte 
Hotel Adlon. In der Lobby Lou-
nge   lauschten die Besucher 
den leisen Plätschern des be-
rühmten Elefantenbrunnens 
und dezenten Pianoklängen. 
Die dort liebevoll servierten 
Kaffeespezialitäten waren na-
türlich ein besonderer Genuss.
 
Am Sonntag war die Messe 
das Ziel. Gemeinsam wurde 
die Grüne Woche besucht. Das 
Foto zeigt die Reisegruppe am 
Stand der Biocompany. Der 
Slogan “Unsere Helden vom 
Acker” war natürlich genau der 
richtige Platz für das Thiershei-
mer Gartenmarktteam. In den 
26 Messehallen gab es ein rie-
siges Angebot.

Beeindruckend war der Erleb-
nisbauernhof. Hier wurde den 

Besuchern ein praxisnaher 
Einblick in die vielfältigen Leis-
tungen der Land- und Ernäh-

rungswirtschaft gegeben. Die 
Thiersheimer waren natürlich 
auch auf der Suche nach neu-
en Ideen für den Gartenmarkt. 

Auch “Max Möhre”, das Möh-
renmaskottchen war auf der 
Messe unterwegs und stand 
für einen Schnappschuss be-
reit.

Die Hobbygärtner ließen sich 
von der Vielfalt der Grünen 
Woche inspirieren und nahmen 
natürlich viele Ideen mit nach 
Hause.

Thiersheimer Gartenmarkt-Team besucht

Grüne Woche in Berlin
Auf der Suche nach neuen Ideen

	 	 Kulturhammer
	 	      Kaiserhammer

Samstag, 09. Februar, 20 Uhr

„Junge Bühne Kulturhammer“
Poetry-Slam

Beim Poetry-Slam treten die Protagonisten mit einem selbst-
verfassten Text vor das Publikum. Der Text wird frei vor-
getragen oder kann abgelesen werden. 5 Minuten Zeit hat 
jeder Teilnehmer zur Verfügung. Dann entscheidet eine Jury 
aus dem Publikum, wer in die Endrunde kommt. Dort wird 
dann der Sieger ermittelt und bekommt traditionell eine 
Flasche Schnaps als Preis. Und viel Applaus. Dieser erste 
„Kaiserhammerer Poetry Slam“ ist offen für alle lokalen und 
regionalen Dichter. Anmeldungen über Facebook oder per 
Mail. Traut euch!
Wir freuen uns auf einen Abend voller Witz und lebens-
lustiger Leichtigkeit.

Spenden werden gerne angenommen.

Freitag, 22. Februar, 20 Uhr - € 12,- / 18,-

Pulsar Trio
indisch-europäische Weltmusik

Matyas Wolter (sitar), Aaron Christ (dr), Beate Wein (p)
Sie touren quer durch Europa, begeistern auf Festivals 
wie Glastonbury, Fusion, TFF Rudolstadt, Jazzweekend Re-
gensburg und gewannen den 
renommierten Global Music 
Contest CREOLE 2014: Das 
Pulsar Trio mit einer entfes-
selten Beate Wein am Klavier, 
der indischen Sitar von Ma-
tyas Wolter und dem querden-
kenden Schlagzeuger Aaron 
Christ laden ein zu einem musikalischen Gipfeltreffen der 
besonderen Art. Die jazzige Weltmusik mit psychedelischem 
Einschlag und einem hohen Gute- Laune-Faktor ist der 
passende begeisternde Auftakt zum Frühling-Sommer-Pro-
gramm des Kulturhammers.

Freitag, 01. März, 20 Uhr - € 12,- / 18,-

Zydeco Annie and Swamp Cats:
The Spirit of New Orleans

Zydeco Annie (akk, voc, one row, p), Marco Piludu (git), 
Rolf Berger (perc, voc, git), Dennis Wendel (b),

 Stefan Baldauf (dr, voc)
ZYDECO ANNIE und ihre SWAMP CATS entführen das Pub-
likum in die Cajun- und Zydecomusik Louisianas. Mit jedem 
Lied erzählen sie vom Deep 
South und tragen diese Magie 
weiter: die Weite der Baum-
wollplantagen, heiße Nächte 
in New Orleans, kreolische 
Lebensfreude, mystische Voo-
doo-Klänge aus den Sümp-
fen. Die SWAMP CATS gelten 
längst als eine der besten Cajun- und Zydecobands in Euro-
pa. Der Goove ihrer Musik aus New Orleans, der stampfende 
Zydeco, die traditionellen Cajuns, mitreißenden karibischen 
Rhythmen und farbenfroher Mardi Gras und nicht zuletzt ihre 
sprühende Spielfreude sind hochgradig ansteckend.
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So.,	 03.02.	 Preisschafkopf
			   ............10:00 - Gasthaus Zur Krone Seußen
			   ............Soldatenkameradschaft Seußen
		  -	 Gottesdienst
			   ............mit Kerzenweihe und Blasiussegen
			   ............10:30 - Kath. Kirche
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Mo.,	 04.02.	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,		 05.02.	 Gemütlicher Nachmittag
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Frauenbegegnungskreis
		  -	 Plauderstündchen
			   ............14:30 - Jugendheim Seußen
			   ............Ökum. Frauenkreis Seußen
Do.,	 07.02.	 Ökumenischer Bibelabend
			   ............19:30 - Gemeindehaus Oschwitz
			   ............Evang. Pfarramt
		  -	 Ökumenischer Bibelkreis
			   ............19:30 - Gemeindehaus/FFW-Haus Oschwitz
			   ............Kath. Pfarrgemeinde

Mi.,		 13.02.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!
Fr.,		 15.02.	 Firmtreffen 
			   ............18:00 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Sa.,	 16.02.	 Galaabend
			   ............19:30 - Festsaal der Bergbräu
			   ............Faschinggesellschaft Rot-Weiß Schirnding
So.,	 17.02.	 Seniorenfasching
			   ............14:00 - Festsaal der Bergbräu
			   ............CSU Arzberg
		  -	 Kinderfasching
			   ............14:00 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Di.,		 19.02.	 Fröhlicher Nachmittag
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Seniorentreff - Cafe im Gemeindehaus
Mi.,		 20.02.	 Caritas-Sprechstunde
			   ............16:00-17:00 - Kath. Pfarrhaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde

Do.,	 21.02.	 Vorbereitung für den Weltgebetstag „Slowenien“
			   ............20:00 - Jugendheim Seußen
			   ............Ökum. Frauenkreis Seußen
Sa.,	 23.02.	 Ski-Tagesfahrt nach Kirchberg/Kitzbühel
			   ............FGV
		  -	 Kirchenkids: Frieden
			   ............10:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Kirchengemeinde
		  -	 KAB-Fasching
			   ............19:00 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde

So.,	 24.02.	 Kirchbergtreff-Fasching
			   ............14:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 FGV-Jahreshauptversammlung
			   ............mit Jahresrückblick
			   ............16:00 - Schützenhaus
		  -	 Jahreshauptversammlung
			   ............19:00 - Gasthaus Zur Krone Seußen
			   ............Obst-und Gartenbauverein Seußen
Di.,		 26.02.	 Infoabend zu Exerzitien im Alltag
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Do.,	 28.02.	 Konzert der Klavierklasse von Irina Kiritschenko
			   ............19:00 - Aula der Max.-v.-Bauernfeind-Schule
			   ............Sing- und Musikschule Arzberg

VERANSTALTUNGSKALENDER 7

Arzberg

10 Jahre Partnerschaft
Im Januar 2019 besteht die Partnerschaft der Marktgemein-
de Thiersheim mit der Stadt Bochov 10 Jahre. Dazu hat im 
Rathaus in Thiersheim eine Besprechung der beiden Bürger-
meister Miroslav Egert und Bernd Hofmann und dem Kultur-
ausschuss stattgefunden, um die beiden Festakte zu planen.

Zum Thiersheimer Bürgerfest 2019 werden Gruppen aus 
Tschechien zu Gast sein, die auch den Festzug begleiten. Auch 
die Thiersheimer Vereine sollten beim Festzug dabei sein. Die 
Bochover werden kulinarische Kostproben aus Tschechien 
mitbringen und das Programm mit gestalten.

Im Gegenzug werden die Thiersheimer im September 2019 
zum Michaelismarkt in Bochov zu Gast sein.

Herzliche Einladung hierzu an alle Thiersheimer, die gerne mit 
dem Bus die Veranstaltung in Bochov begleiten können.



Fr.,		 01.02.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Taizé-Gottesdienst, 19.30 Uhr
Di.,		 05.02.	 SPD.Hbg:
			   ............Stammtisch
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Ritterschänke
Mi.,		 06.02.	 CSU.Hbg:
			   ............Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthof Ritterschänke
Fr.,		 08.02.	 SG1898:
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............19.30 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
		  -	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Freunde der dt/cz Verständigung
			   ............15.00 Uhr, Christuskirche Selb

Sa.,	 09.02.	 FGV.Hbg:
			   ............Wegepaten Grundkurs, Wunsiedel
		  -	 FGV.Hbg:
			   ............Winterwanderung
		  -	 FFW.Hbg:
			   ............Kinderfasching
			   ............14.00 Uhr, Feuerwehrhaus
Di.,		 12.02.	 kath. Kirche:
			   ............- GD, 14.00 Uhr
			   ............- Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Fr.,		 15.02.	 FFW.Hbg:
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............18.30 Uhr, Turnhalle Hohenberg
		  -	 VHS: „Fit für den Alltag“
			   ............10x freitags, 09.30 – 10.30 Uhr,
			   ............Physio Pro Human Care
Sa.,	 16.02.	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, Schirnding
Mi.,		 20.02.	 Elisabeth-Kinderhaus:
			   ............Vortragsabend
			   ............„Wie sehe ich mein Kind in 20 J.“, 19.30 Uhr
Fr.,		 22.02.	 FTK:
			   ............Monatsversammlung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
Sa.,	 23.02.	 Milchhof:
			   ............Jahreshauptversammlung
Do.,	 28.02.	 SL: Fasching
			   ............14.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
		  -	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Seniorennachmittag, 14.00 Uhr

Fr.,		 01.02.	 FFW Höchstädt
			   ............Jahreshauptversammlung
So.,	 10.02.	 ATV Höchstädt
			   ............Höchstädt on Snow
			   ............(Ausweichtermin)
		  -	 TG Höchstädt
			   ............Seniorennachmittag

So.,	 17.02.	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Jahreshauptversammlung
Mo.,	 18.02.	 Freie Wähler
			   ............Bürgerstammtisch
			   ............Gasthof Einhorn, 20 Uhr
Sa.,	 23.02.	 Dorffasching
			   ............TG/ATV/FFW
			   ............ATV-Turnhalle
So.,	 24.02.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Konzert des Bezirksposaunenchors, 17 Uhr
Do.,	 28.02.	 ATV Höchstädt
			   ............Weiberfasching
			   ............mit DJ Oli, 20 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER

Hohenberg
8

Höchstädt

www.buergerbote.de



Sa.,	 02.02.	 FFW Höflas;
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............Gerätehaus, 20 Uhr
So.,	 03.02.	 Kreisseniorenfasching
			   ............Kemnath, 14 Uhr 
			   ............Abfahrtszeitpunkt wird noch
			   ............bekannt gegeben (keine Fahrtkosten)
Fr.,		 08.02.	 TTC;
			   ............Preisschafkopf
		  - 17.02.	............beim Koundl in Groppenheim
Sa.,	 16.02.	 Rauchclub;
			   ............Kappenabend
			   ............Gasth. Lang, Höflas, 20 Uhr
Mo.,	 18.02.	 Gebetstag - Gottesdienst in der Pfarrkirche, 19 Uhr
			   ............mit anschl. Lichterprozession
			   ............zum Grab von Therese Neumann

Sa.,	 23.02.	 VdK;
			   ............Kaffeekränzchen
			   ............Schützenheim, 14:30 Uhr
So.,	 24.02.	 KAB;
			   ............Familienfasching
			   ............Gasthof Schiml, 14 Uhr
Di.,		 26.02.	 „Alt singt mit Jung“
			   ............Lieder und Geschichten zur Faschingszeit
			   ............mit Margot Sölch und Monika Kunz
			   ............Schützenheim
Do.,	 28.02.	 TSV;
			   ............Weiberfasching
			   ............Sportheim, 19 Uhr

Sa.,	 02.02.	 VdK.Sdg:
			   ............Treffen am Nachmittag
		  -	 Geselligkeitsverein:
			   ............Kappenabend

Di.,		 12.02.	 kath. Kirche:
			   ............GD, 14.00 Uhr
			   ............Seniorenkreis, 14.30 Uhr
		  -	 Gesangverein Sdg:
			   ............Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
Fr.,		 15.02.	 VHS: „Fit für den Alltag“
			   ............10x freitags, 09.30 – 10.30 Uhr,
			   ............Physio Pro Human Care)
Sa.,	 16.02.	 ev. Kirche Sdg:
			   ............Kindergottesdienst
			   ............10.00-11.30 Uhr, Gemeindehaus Sdg.

Fr.,		 22.02.	 FTK:
			   ............Monatsversammlung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
Do.,	 28.02.	 SL: Fasching
			   ............14.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
		  -	 TSV: Weiberfasching
			   ............FaGe Rot-Weiß
			   ............19.00 Uhr, Gemeindehalle Sdg.

VERANSTALTUNGSKALENDER 9
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Di.,		 05.02.	 Pfarrscheunenfrühstück Thierstein, 09:00
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 VdK-Stammtisch	
			   ............Dorfladen Thierstein 
Sa.,	 09.02.	 Jungschar Thierstein, 15:00
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 Fasching
			   ............Turnverein Thierstein 1861 e.V. 
So.,	 10.02.	 Kinderfasching
			   ............Turnverein Thierstein 1861 e.V. 
Di.,		 12.02.	 Bibelabend
			   ............Hendelhammer, 20:00
Do.,	 14.02.	 Außensprechtage AUTKOM Oberfranken	
			   ............Landratsamt Hof, 09 Uhr
			   ............Beratung für Menschen mit Autismus,
			   ............vertraulich und kostenlos
			   ............tel. Terminvereinbarung 09572/609 66-0 
		  -	 Rentensprechtag
			   ............Rathaus Thiersheim, 14:00

Fr.,		 15.02.	 Jahreshauptversammlung, 20:00
			   ............Schützenges. Schwarzenhammer 1956 e.V. 
		  -	 Bar & Lounge	
			   ............Pfarrscheune Thierstein, 20:00
Di.,		 19.02.	 Pfarrscheunenfrühstück Thierstein, 09:00			
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Do.,	 21.02.	 BRK Blutspendetermin
			   ............Schule Thierstein, 17:00
		  -	 Gemeinderatssitzung
			   ............Markt Thierstein, 19:30
		  -	 Offene Vorstandssitzung	
			   ............Sozialverband Vdk Thierstein 
Fr.,		 22.02.	 Kappenabend	
			   ............FGV, Ortsgruppe Thierstein 
Sa.,	 23.02.	 Seniorennachmittag
			   ............Gaststätte Zentralhalle, 14:30

Do.,	 07.02.	 Schachvereim Thiersheim e.V.
			   ............Vereinsblitzmeisterschaft 1. Runde
Fr.,		 08.02.	 SPD Ortsverein Thiersheim: Preisschafkopf
			   ............Turnhallengaststätte, 19:00 Uhr
Sa.,	 09.02.	 Kath. Pfarrgemeinde Thiersheim: Kinderfasching
			   ............Pfarrheim, 14:00 Uhr

Di.,		 12.02.	 Bayer. Bauernverband Gst. Wunsiedel
			   ............Kochkurs - Burger selber machen, 19:30 Uhr
			   ............Anmeldung unter 09233-8125
Mi.,		 13.02.	 Bayer. Bauernverband Gst. Wunsiedel 
			   ............Betriebserkundung AWF Thiersh., 09:45 Uhr 
			   ............Anmeldung unter 09232-918170
Do.,	 14.02.	 Deutsche Rentenversicherung Bund: 
			   ............Sprechtag von 14 - 17 Uhr
			   ............nach tel Voranm. ab 9 Uhr
			   ............unter 09231 8793843 oder 0176 25477987

Sa.,	 16.02.	 Obst- und Gartenbauverein Thiersheim:
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............TSV Gaststätte „Kastaniengarten“, 19:30 Uhr
So.,	 17.02.	 Förderverein Faustball e.V.:
			   ............Jahreshauptversammlung
Mi.,		 20.02.	 Marktgemeinde:
			   ............Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr

 ThiersteinThiersheim
VERANSTALTUNGSKALENDER10

Der BÜRGER-Bote
Mit aktuellen Meldungen auch unter
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Auch im Jahr 2019 wird in Ba-
yern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, 
eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Be-
völkerung, durchgeführt. Nach 
Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik wer-
den dabei im Laufe des Jahres 
rund 60 000 Haushalte in Ba-
yern von besonders geschulten 
und zuverlässigen Interviewe-
rinnen und Interviewern zu ih-
rer wirtschaftlichen und sozia-
len Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrer Krankenversiche-
rung befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht.

Im Jahr 2019 findet im Freistaat 
wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine 
gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. 
Mit dieser Erhebung werden 

seit 1957 laufend aktuelle Zah-
len über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte 
und Familien, ermittelt. Der 
Mikrozensus 2019 enthält zu-
dem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der 
Zugehörigkeit zur gesetzlichen 
Krankenversicherung nach 
Kassenart werden auch die Art 
des Krankenversicherungsver-
hältnisses und der zusätzliche 
private Krankenversicherungs-
schutz erhoben. Die durch 
den Mikrozensus gewonnenen 
Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von gro-
ßer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landes-
amt für Statistik weiter mitteilt, 
finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern 
sind demnach bei rund 60 000 

Haushalten, die nach einem 
objektiven Zufallsverfahren ins-
gesamt für die Erhebung aus-
gewählt wurden, wöchentlich 
mehr als 1 000 Haushalte zu 
befragen.

Das dem Mikrozensus zu-
grunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig 
und hält die Belastung der Bür-
ger in Grenzen. Um jedoch die 
gewonnenen Ergebnisse reprä-
sentativ auf die Gesamtbevöl-
kerung übertragen zu können, 
ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund 
besteht für die meisten Fragen 
des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für bis zu vier 
aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik,
umfassend gewährleistet. 
Auch die Interviewerinnen 
und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen und 
sich mit einem Ausweis des 
Landesamts legitimieren, sind 
zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befra-
gung per Interview teilzuneh-
men, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an 
das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für 
Statistik bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2019 
eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die 
Arbeit der Erhebungsbeauf-
tragten zu unterstützen.

Pressemitteilung

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
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Höchstädt Der Höchstädter 
Dorffasching findet am Sams-
tag, 23. Februar, zum zweiten 
Mal statt. Die Turngemein-
schaft und der ATV Höchstädt 
machen wieder gemeinsame 
Sache. Ab 20 Uhr spielt das 
Dreamteam aus Thiersheim 
zum Tanz auf. Neu ist der Ver-
anstaltungsort: Diesmal steigt 
die Party in der Berggaststätte 
Schlosshügel. „Da ist es ge-

mütlicher als in der Turnhal-
le“, freut sich TG-Vorsitzende 
Sandra Reinl. „Und wir haben 
logistisch weniger Aufwand“, 
nennt ATV-Vorsitzender Martin 
Schikora auch rein praktische 
Gründe für den Ortswechsel.

Wie im Vorjahr in der Einfach-
turnhalle wird es auch in die-
sem Jahr wieder jede Menge 
Tanzmusik geben. Dazu Auf-

tritte der TG-Prinzengarde, der 
„Alten Schachteln“ und des 
Männerballetts „Bad Boys“. 
Auch die Fußballer des Arbei-
terturnvereins wollen eine Ein-
lage einstudieren. Was, wird 
noch nicht verraten. An der 
ersten Theke wird Bier gezapft, 
am zweiten Tresen die Bar ein-
gerichtet. Die große Tombola, 
bei der es wieder jede Menge 
Preise zu gewinnen gibt, wird 

– wie gehabt – im Jugendraum 
aufgebaut.

Der Eintritt kostet sechs Euro. 
Wer bis 21.30 Uhr kommt, er-
hält dazu einen Gutschein für 
ein Getränk an der Bar. Und 
natürlich werden auch die 
schönsten Masken prämiert, 
wobei auch unmaskierte Fa-
schingsmuffel gerne mitfeiern 
dürfen.

Jetzt geht‘s rund!

Auf zum Höchstädter Dorf-Fasching
mit „Alten Schachteln“, den „Bad Boys“ und dem Dream-Team
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Das vergangene Jahr war für 
das Organisationsteam des 
Thiersteiner Burgsommers 
rund um Theo Marberg und 
Helmut Tietz besonders erfolg-
reich. Die verschiedenen Ver-
anstaltungen wurden äußerst 
gut angenommen und vom 
Publikum hoch gelobt.

So darf sich der damit über-
aus zufriedene Bürgermei-
ster Thomas Schobert nach 
einem erfolgreichen 2018 
auf das neue Highlight-
Programm dieses Sommers 
freuen.
 
Start ist am 25.05. mit den 
Mistfinks, der Siegerband 
des Open Mic 2018. Rocka-
billy mit Tophits der 60iger 
und Eigenkompositionen.
Die Band mit den zum Teil fet-
zigen, frechen Texten wird sich 
an diesem Abend Freunde zu 
einer Jam-Session auf die Büh-
ne holen.
 
Woodstone 2019 heißt der Pro-
jekt der erweiterten Band vom 
Thorndal-Chef Gregor Olbrich 

Black Indigo. Mit Southern 
Rock und Slide-Blues geht es 
in die Ära von Love, Peace und 
Happiness am 01.06.
 
Besonders große Freude kam 
auf, dass es gelungen ist Nor-

bert Neugirg zu verpflichten. 
Der Kommandant der Alt-
neihauser Feierwehrkapell´n 
kommt mit der oberfränkischen 
(!) Band Hullerngroove zu einer 
satirischen, musikalischen Le-
sung. Am 15.06. ist der Mann 
mit den hintersinnigen, hinter-
fotzigen Ansichten zu Gast in 
Thierstein.

Am 28.06. ist zum zweiten Mal 
die Gruppe HISS zu Gast beim
Burgsommer. Sie spielen 
Rock-Polka und erzählen un-
glaubliche Geschichten aus 
Kapstadt, Shanghai und Thier-
stein.

Dort waren sie schon 2015 auf 
der Bühne und begeisterten die 
ausverkaufte Burg.
 
Zum ersten Mal ist am 06.07. 
das Theater Hof mit der Studio-
Produktion „Ring of Fire“ in 
Thierstein. Die Geschichte von 
Johnny Cash wird als musi-
kalische Schauspiel gezeigt 
- mit allen Welthits des „Man 
in Black“ Dafür sorgt eine 
5-Mannband mit dem „Tromm-
ler“ Harry Tröger.
 
Wenn Bürgermeister und Pfar-
rer zusammen auf der Bühne 
stehen, läuft der überaus be-
liebte Thiersteiner Heimata-
bend.
Am 27.07. zeigen die Laien-
schauspieler wieder, dass 
Thierstein der „Theaternabel“ 
in Nordostbayern ist.
 
Am 15.08. der Höhpunkt der 
Saison 2019: We rock QUEEN 
als eine der besten Cover-
Bands. Die 6 Profimusiker, 
davon 3 aus der Originalbeset-
zung des Musicals aus Köln, 
spielen authentisch die Musik 
von Queen und dem genialen 
Sänger Freddie Mercury. „Its a 
kind of Magic“

 Am 24.08. bilden die Oranges-
hakers den Abschluß. Diese 
beliebte Band mit der großen 
Schar von Anhängern hat sich 
der Mischung von Soul, Blues 
und Funk verschrieben. Black 
and White Grooves mit Stefan 

Kratofil und Sänger Larry.
 
In der Reihe der Studio-Pro-
duktionen wird am 22.06. S 
San Mir mit Anderl Berger 
beim Weinabend auftreten.
 
Der Vorverkauf ist bereits ge-
startet. Karten sind auch im 
Dorfladen Thierstein zu den 
bekannten Öffnungszeiten 
zu bekommen. Daneben 
im Rathaus Thierstein am 
Dienstag und Donnerstag zu 
den Öffnungszeiten.

Wenn über Facebook Karten 
bestellt werden, wird die Ge-
meinde die Tickets zusenden.

Ein Highlight jagt das andere

So wird der Sommer 2019
auf der Thiersteiner Burg
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ARZBERG: „Schnupperkurs 
Achtsamkeitsmeditation für 
Einsteiger“ findet am Diens-
tag, 12.02. von 19.30 -21 Uhr 
mit Volker Sommerfeldt statt. 
An diesem Kursabend schnup-
pern Sie in die Grundlagen 
der Achtsamkeitsmeditation. 
Die Wirkungen der Meditation 
sind wissenschaftlich gut un-
tersucht. Viele Vorteile kann 
man herausheben: Sie können 
Ihre Kreativität und Ihren Fo-
kus verbessern, Sie können 
durch Meditation Ihren Stress 
reduzieren, Sie können Ihre 
Anfälligkeit für Krankheiten re-
duzieren, Sie können besser 
schlafen. Neben den oben ge-
nannten Vorteilen gibt es noch 
viele mehr. Der Schnupperkurs 
ist kostenfrei.
Der dazugehörige Kurs „Acht-
samkeitsmeditation für Ein-
steiger“ findet dienstags, ab 
19.02., 10x, 19.30 bis 21 Uhr 
statt. Der Kurs findet auch in 
den Ferien statt.

„Faszinierende Welt der Fas-
zien“ beginnt am Mittwoch, 
06.02. von 19 bis 20 Uhr mit 
einem Vortrag unter der Lei-
tung von Michaela Höhl. Im 
Anschluss daran startet ein 
praktischer Übungsteil  mitt-
wochs, ab 13.02., 3x, 19 bis 20 
Uhr. Faszien bis immer mehr 

rücken sie in den Vordergrund 
als mögliche Ursache für chro-
nische Rückenschmerzen. 
Doch was sind Faszien über-
haupt? Was sind ihre Aufga-
ben? Sie erfahren in diesem 
Vortrag Aufbau und Aufgaben 
der Faszien und die Ursachen 
für Schmerzen im Bewegungs-
apparat. Im praktischen Teil 
werden spezielle und einfache 

Engpassdehnübungen, die ihre 
Faszien wieder beweglich und 
gleitfähig machen, gezeigt. Mit 
nur 15 Minuten gleichen diese 
Übungen die Bewegungsdefi-
zite unseres Alltags aus. Egal in 
welchem Alter sie sind, danach 
sind sie beweglich, entspannt 
und voller Wohlgefühl.

„Kräuterkraft von Kopf bis Fuß“ 
findet am Dienstag, 12.02. von 
19 bis 20.30 Uhr mit Hildegard 
Kern statt. Die Vielfalt der Kräu-
ter ist für den Laien kaum über-
schaubar, darum erhalten Sie in 
diesem Vortrag einen Überblick 
über einheimische Heilpflanzen 
und deren Anwendungsgebiet 
am Körper. Damit können Sie 
gezielt von Kopf bis Fuß etwas 

für den Erhalt ihrer Gesundheit 
und die Stärkung Ihrer Abwehr-
kräfte tun.

„Tschechisch Grundstufe 1a“ 
startet ab Donnerstag, 07.02., 
15x, 18.30 bis 20 Uhr mit Va-
lentina Podstawski.

HÖCHSTÄDT: Sagen üben 
schon seit Generationen einen 
besonderen Reiz auf die Men-
schen des Fichtelgebirges aus. 
Leider jedoch sind viele der 
meist nur mündlich überliefer-
ten Geschichten mittlerweile in 
Vergessenheit geraten. Adrian 
Roßner hat während der letz-
ten Jahre verschiedene private 
Sammlungen auf der Suche 
nach eben diesen Erzählungen 
durchsucht und zwischenzeit-
lich in Form eines reich bebil-
derten Buches veröffentlicht. 
Die Lesung wird den Fokus 
neben den Geschichten auch 
auf ihre Entstehung und ihren 
berühmten „wahren Kern“ rich-
ten.  Der Reiter ohne Kopf bis 
Sagen aus dem Fichtelgebir-
ge in Höchstädt in der Schu-
le, Von-Waldenfels-Platz am 
07.02. von 19.30 Uhr bis 21 
Uhr.

SCHIRNDING/HOHENBERG:
Mit wohltuenden und heraus-
fordernden Übungen werden 

körperliche Leistungsfähigkeit, 
Fitness, Kraft, Beweglichkeit 
und Ausdauer verbessert. Sie 
lernen Ihre eigenen Leistungs-
grenzen kennen und können 
sie erweitern. Mit vielfältigen 
Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen der zur Verkürzung 
neigenden Muskulatur und 
Lockerung verspannter Mus-
kulatur, Körperwahrnehmung 
und Entspannung, lernen Sie 
im Kurs verschiedene Mög-
lichkeiten kennen Bewegungs-
mangel, Rückenbeschwerden, 
Muskelverspannungen sowie 
Muskelschwäche vorzubeu-
gen. Sie werden vieles finden, 
was Freude macht, interessant 
und spannend ist, wohl tut, Ih-
re Gesundheit stärkt und Ihre 
Ressourcen für den Arbeits-/
Familienalltag erweitert.
Fit für den Alltag bis Ganzkör-
pertraining, ab 15.02. zehn Mal 
jeweils freitags von 09.30 bis 
10.30 Uhr in der PhysioPraxis 
Pro Human Care, Greimweg 1, 
Die Leitung hat Angelina Sta-
ab.
	

THIERSHEIM: Nähworkshop: 
Baby- und Kinderbekleidung 
bis Nähen Sie für Ihren Nach-
wuchs bequeme Pumphosen, 
Strampler, Mützen, coole Hoo-
dys oder ähnliches nach Ih-
rem eigenen Design. Der Kurs 
beginnt am Samstag, den 2. 

Langeweile war gestern

Schluss mit Streß, Muskelverspannung, Ideenlosigkeit ...
Die VHS lädt zum Mitmachen ein
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Februar 2019 von 10 bis 13 
Uhr im ehemaligen Schulhaus 
Grafenreuth. Die Leitung hat 
Jennifer Silberhorn. Der Kurs 
findet ab dem 30.03. noch ein-
mal statt.
 
Selbstwertgefühl aufbauen, 
stärken, steigern bis Die beste 
Investition Ihres Lebens. Wie? 
Das erfahren Sie live im Kurs, 
sodass Sie am Ende mit einem 
„Ich-bin-es-wert-Gefühl“ nach 
Hause gehen. Der Kurs findet 
am Mittwoch, den 20.02. von 
18 bis 21 Uhr im ehemaligen 
Schulhaus Grafenreuth unter 
der Leitung von Erwin Hauser 
statt.
 
Das Küchle-Backen ist eine 
schöne Tradition, ob zu Fa-
sching, zu Familienfesten oder 
zur Kirchweih. Nach der He-
feteigherstellung werden die 
Küchle ausgezogen und in hei-
ßem Fett ausgebacken. Nach 
dem „Rausbacken“ werden 
die frischen Küchle mit einer 
Tasse Kaffee gekostet. Der 
Kurs „Knieküchle backen und 
frittierte Schiffchen aus Back-
pulverteig“ findet am Samstag, 
den 23.02.19, von 13.30 bis 17 
Uhr im ehemaligen Schulhaus 
Grafenreuth unter der Leitung 
von Angelika Legat statt.
 
Süßigkeiten essen bis nichts 
mehr da ist? Gehören Sie da-
zu? Stellen Sie sich doch mal 
vor, direkt vor Ihnen stehen viele 

Süßigkeiten, die Sie alle anla-
chen und Ihnen zurufen „bitte 
iss mich“ und Sie haben keine 
Lust mehr hinzugreifen. Klingt 
verrückt, oder? Wie Sie das 
erreichen, lernen Sie im Kurs. 
Überlegen Sie sich aber vorher, 
ob Sie das wollen! Denn: Was 
weg ist (Ihr Verhalten), ist weg. 
Nur die Süßigkeiten sind noch 
da. Der Kurs findet am Diens-
tag, den 26.02. von 18 bis 21 
Uhr im ehemaligen Schulhaus 
Grafenreuth unter der Leitung 
von Erwin Hauser statt.
 
Wer schon einmal den Wunsch 
hatte, ein paar pfiffige Zauber-
tricks zu beherrschen ist bei 
diesem VHS-Kurs genau rich-
tig. Sei es, um bei Freunden, 
bei geselligen Gelegenheiten 
zauberhaft aufzufallen oder im 
Familienkreis für den Zauber-
spaß zu sorgen. Kohrhammer 
und Klatt lüften einige Geheim-
nisse von Zauberkünsten, die 
mit den Teilnehmern bespro-
chen und eingeübt werden. 
Es handelt sich um einfache 
Kunststücke, die jeder lernen 
kann und mit geringem Vorbe-
reitungsaufwand gezeigt wer-
den können. Am Donnerstag, 
den 28.02. von 19 bis 21.30 
Uhr in Grafenreuth.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg: Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 bis Höchstädt/Thierstein: 
09287-80051-20, Stefanie Leh-
nert, Tel. 09233-77422-26 bis 
Hohenberg/Schirnding: Heiko 
Kupfer, Tel. 09233-7711-24 bis 
Thiersheim: Stefanie Lehnert, 
Tel. 09233-77422-26, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.“

Anlässlich des 100. Geburts-
tages haben wir im letzten Jahr 
für jede Ausgabe einen Bericht 
aus der umfangreichen Samm-
lung der Heimatbeilage „Sech-
sämterland“ von Dr. Friedrich 
Wilhelm Singer ausgegraben 

und konnten Ihnen damit hof-
fentlich einen Einblick in seine 
Arbeit und sein Bestreben um 
die kulturelle Bedeutung un-
serer Heimat geben.
	 Das zwischen 1950 und 
1990 auf fast 1.500 Seiten 
angewachsene Werk an histo-
rischen Fakten ist ein unersetz-
licher Schatz der regionalen 

Kulturpflege aus seiner jahre-
langen unermüdlichen Arbeit.
	 Die Beilage wurde zum 
Ende der Eigenständigkeit der 
regionalen Zeitung „Sechs-
ämter Neueste Nachrichten“ 
eingestellt.
	 „Das Verschwinden der 
Beilage bedeutet ja keines-
wegs, daß die kulturgeschicht-
liche Berichterstattung im Hei-
mat- und Lokateil der Presse 
nicht berücksichtigt würde“, 
schreibt der Heimatkundler in 
seiner letzten Beilage.
	 Genau deshalb haben wir 
seine Schriften im Jubiläums-
jahr konkret aufgegriffen und 
werden auch zukünftig den ein 
oder anderen Blick hineinwer-
fen, um seinem Wunsch nach-
zukommen und seiner Bitte zu 
entsprechen, dass auch „eine 
neue Generationen (...) das 
ersprießliche Feld der Heimat-
kunde weiter bestellt“.

Dr. Friedrich Wilhelm Singer

Ende des Jubiläumsjahres
zum 100. Geburtstag

P R E I S S C H A F K O P F
in Thiersheim

am Freitag, den 08. Februar 2019

um 19:00 Uhr

in der Turnhallengaststätte in Thiersheim

Sie können gewinnen:
1 Dreitagesfahrt für 2 Personen nach Berlin

2 Tagesfahrten für je 2 Personen nach München

75 Euro

30 Euro
und weitere schöne Preise

Einsatz:  7,00 Euro

Herzliche Einladung an alle

Karterinnen und Karter!

Ihr SPD-Ortsverein Thiersheim

SPD SPD 
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Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag

11.02.



Bereits jetzt wirft die diesjäh-
rige Landweihnacht Ihre Schat-
ten voraus, die ersten Vorbe-
reitungen beginnen und Ideen 
für eine gelungene Festlichkeit 
werden gesammelt.

Auch in diesem Jahr wollen wir 
unsere Bürger und Gäste wie-
der mit einem eindrucksvollen 
Angebot begeistern. Daher 
soll es zur 11. Landweihnacht 
am  08. Dezember eine exklu-
sive Rezeptmappe rund um 
das Weihnachtsfest geben. 
Darin wollen wir die besten Re-
zepte Höchstädt´s von Plätz-
chen, über Stollen, bis hin zum 
Punsch bündeln. 

Wir bitten um Unterstützung 
aus der Bevölkerung und wür-
den uns sehr freuen, wenn 
die Bürger und Gäste unseres 
Ortes, Ihre Lieblingsrezepte zur 
Verfügung stellen, damit dies in 
der Summe ein kulinarisches 
Meisterwerk ergeben kann. Auf 
Wunsch kann auch der Name 
des Autors zum jeweiligen 
Rezept in der Mappe genannt 
werden.

Die Rezepte werden entgegen-
genommen im Gemeindebüro 
Höchstädt, Von-Waldenfels-
Platz 2, 95186 Höchstädt, per 
Fax unter 09233-77422-50 
oder per eMail an a.rogler@vg-
thiersheim.de.

Nach Weihnachten ist vor Weihnachten

Rezepte für süße Weihnachtsleckereien gesucht
Rezeptmappe zur die Höchstädter Landweihnacht 2019 geplant

Der BÜRGER-Bote online: www.buergerbote.de
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